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Vorstellung Referent

o Soziologe und Projektleiter 

o Amadeu Antonio Stiftung, seit 2018

o Experte für Reichs- und 

Verschwörungsideologie sowie 

Antisemitismus

o Seit mehr als 10 Jahren in der pol. Bildung 

tätig 

o Arbeit als Coach und Trainer in Bundes- und 

Landesprogrammen Demokratieförderung 



Vorstellung AAS

o Gemeinnützige Stiftung 

o Gegründet 1998 

o Benannt nach Amadeu Antonio Kiowa (1962 – 1990)

o Ziel der Stiftung ist die Förderung demokratischer Initiativen 

o Projekte gegen Rechtsextremismus, Hass im Netz und 

Verschwörungsideologien



Überblick zum Workshop

Kurze Vorstellungsrunde mit Klärung ob betroffen oder nicht

Möglichkeit zum Einbringen des eigenen Beispiels und Fall-Besprechen15:30 – 16:45 Uhr

Abschlussrunde

Kurzer Vortrag zu den Umgangsmöglichkeiten für Umfeld-Personen



Begriffe: Verschwörungsideologie

(reale) Verschwörung: “Unter Verschwörung versteht man eine meist geheim

geregelte Übereinkunft einer kleineren Gruppe von Personen, die die Durchsetzung

eines konkreten Zieles auf diesem Weg anstrebt.“

Verschwörungshypothese: “Unter einer Verschwörungshypothese bzw. -these soll

eine Aussage verstanden werden, bei der für einen bestimmten Sachverhalt eine

konspirative Handlungsweise als verursachender Faktor (zunächst) unterstellt

wird.“

Verschwörungsideologie: “Auch eine Verschwörungsideologie geht von der

Annahme einer Verschwörung für das Zustandekommen bestimmter Ereignisse aus,

ist aber im Unterschied zu einer Verschwörungshypothese nicht durch gegenteilige

Beweise korrekturfähig. Es handelt sich somit um eine festgefügte, monokausale

und stereotype Einstellung.“

Quelle: Armin Pfahl-Traughber in: Reinalter, Helmut: Verschwörungstheorien. Theorie – Geschichte – Wirkung. Studienverlag, Innsbruck, 2002



Merkmale einer konkreten 

Verschwörungserzählung

(reales)

Ereignis
(erdachte)

Verschwörer*innen

(unterstellter)

Plan

(fokussierte)

Opfergruppe

(inszenierte)

„Aufklärer*innen“

Anspruch auf 

Wahrheit

Keine 

Gegen-

beweise

Freund/

Feind-

Denken

Gewalt-

bereitschaft



Wichtige Funktionen v. Verschwörungsideologie

Legitimation

Sinnstiftung und ErkenntnisIdentifikation

Manipulation Bild 1: Jutta Rotter / pixelio.de

Bild 2: Rainer Sturm / pixelio.de

Bild 3: Tim Reckmann / pixelio.de

Bild 4: Günther Gumhold / pixelio.deQuelle: Armin Pfahl-Traughber in: Reinalter, Helmut: Verschwörungstheorien. Theorie – Geschichte – Wirkung. Studienverlag, Innsbruck, 2002 



www.amadeu-antonio-stiftung.de

Gesprächsstrategie u. „Eisberg“ Modell

Grundsätzlich sind viele Erklärungen möglich, wieso 

sich bei Menschen Verschwörungsdenken ausbildet:

o Gefestigtes rechtsextremes Weltbild/ 

Zugehörigkeit zur rechtsextremen Szene in jungen 

Jahren

o Zugehörigkeit zum so genannten alternativen 

Milieu, v.a. Gesundheitsthemen -> Esoterik

o Negative Erfahrungen mit Staat u. Behörden

o Abstiegserfahrungen oder Abstiegsängste -> 

Kompensation

o Psychologische Ansätze: Autoritarismus-Ansatz 

(Adorno, EFBI)



Gesprächsstrategien u. Typologien

Status Merkmale Was tun?

Sympathisant*in Empfänglichkeit f. Argumentation, 

Konsum von Szene-Medien, Misch-

Szene oder unpolitisch, offenes 

Diskussionsverhalten

Zum Nachdenken anregen

Mitläufer*in Vertiefung in Argumentation, 

Konsum und Verbreitung von 

Szene-Medien, Szene-Umfeld,

eher offenes Diskussionsverhalten

Zum Nachdenken anregen;

Sanktionieren, wenn Grenzen 

überschritten werden

Aktivist*in Geschlossenes Weltbild, Von 

Argumentation überzeugt, 

Agitation und Propaganda, längere 

Szene-Zugehörigkeit, strategisches 

Diskussionsverhalten

Widerspruch ggü. Weltbild für 

Dritte ist wichtiger als Person zu 

überzeugen, Sanktionieren, wenn 

Grenzen überschritten werden

-> Selbstschutz

Milieumanager*in (…) Organisation v. Szene und 

Milieu; ausgeprägtes 

Sendebewusstsein

(…) Keine Diskussionen führen, 

auch wenn diese „positiv“ 

verlaufen

* = Gruppenbezogene Menschenfeindlichkeit 



Gesprächsstrategien

Besteht ein 

Grund, auf 

Person zu 

reagieren j/n?

Welches Ziel 

verfolge ich?

(Zielgruppe?)

Aufklären und 

Positionieren (Ich + 

Umfeld)

Unterbinden, 

Positionieren u. 

Sanktionen

Grundtechnik: „Konsens 

im Dissens“

Nachfragen und Erklären

Überzeugen nur bei 

Ungefestigten möglich



Strategie: „Konsens im Dissens“

(1) Unterbrechen Sie den Redeschwall bzw. übernehmen Sie die Gesprächsführung

(2) Versichern Sie dem Gegenüber, dass verschwörungsideologische Aussagen 

verstanden werden, dass Sie diese aber nicht mit der Person erörtern wollen.

(3) Bitten Sie das Gegenüber, sich wieder auf die eigentliche Sache/ Grund für das 

Gespräch zu konzentrieren. 

(4) Ist dies nicht möglich, schildern Sie dem Gegenüber die Konsequenzen, wenn 

keine Sachebene gefunden werden kann (z.B. Umsetzen weiterer Maßnahmen).

(5) Beenden Sie das Gespräch, wenn Fokussierung auf Sachanliegen nicht möglich 

ist und verweisen Sie ggf. auf schriftliche Kommunikationsmittel.

(6) Informieren Sie sich über verfügbare Angebote, welche Person empfohlen 

werden können.
Für 

Dienst-

gespräche



Strategie: Nachfragen + Erklären

(1) Sorgen Sie für eine konstruktive Gesprächsatmosphäre

(2) Vergewissern Sie sich, dass Sie die Person richtig verstanden habe („Habe ich Sie richtig 

verstanden, dass…“)

(3) Stellen Sie ggf. Nachfragen, um das Anliegen der Person besser kennen zu lernen 

(4) Stellen Sie ggf. auch Fragen, um Person zu irritieren oder diese zum Nachdenken anzuregen

(5) Bieten Sie der Person an, Ihre Sichtweise auf das Thema/ den Sachverhalt zu schildern und 

bitten Sie darum, dass Ihre Meinung respektiert wird 

(6) Wenn wenig Zeit verfügbar: Eigenes Verständnis v. Sachverhalt mit Fünf-Satz-Technik zeigen 

(7) Wenn mehr Zeit: ggf. konsumiertes Material gemeinsam ansehen und kritisch diskutieren

(8) Weisen Sie während des Gesprächs auf den menschenverachtenden Charakter von 

Verschwörungsideologien hin und stellen Sie spezielle Beratungsangebote vor

Für 

Privat-

gespräche



Strategie: Nachfragen + Erklären

Beispiele für Fragen: 

„Was müsste passieren, damit du [Name eines Verschwörungsideologen] nicht mehr glaubst?“

„Gab es schon einmal einen Moment, indem du selbst gezweifelt hast, ob das stimmen kann, was du 

derzeit für wahr hältst? Wenn ja, was war damals anders?“

„Was sind für dich die Kernbestandteile einer schlüssigen Argumentation?“

„Mal angenommen, deine Annahmen stimmen, was wäre dann anders oder in wie weit wäre das 

Problem für dich dann gelöst?“

Beispiele für Aufgabenstellungen:

„Das nächste Mal, wenn wir uns sehen, trage ich dir drei Argumente vor, wieso ich nicht glaube, dass 

[Sachverhalt] auf eine geheime Verschwörung zurückzuführen ist. Du kannst drei Argumente 

heraussuchen, wieso du eine Verschwörung für wahr hältst.“

„Lass uns einige Beispiele aus der Geschichte heraussuchen, in denen sich einwandfrei klären ließ, 

dass eine Verschwörung vorlag. Dabei können wir uns ansehen, was diese Verschwörungen ausgemacht 

hat.“

Für 

Privat-

gespräche



Strategie: Unterbinden, Positionieren u. Sanktionen

(1) Wenn verbale/schriftliche Straftaten begangen werden (z.B. §130 StGB)

(2) Wenn Dritte negativ beeinträchtigt werden (z.B. Anstachelung Unbeteiligter)

(3) Wenn negative Konsequenzen für Person und Dritte wahrscheinlich sind (Ankündigung v. 

Gewalt)

(4) Wenn Ihnen gedroht wird oder Sie angegriffen werden

(5) …Verbalisieren Sie Ihren Widerspruch und fordern Sie die Person deutlich auf, die Inhalte 

nicht weiter zu verbreiten 

(6) …Schützen Sie sich selbst und informieren Sie Vorgesetzte und Kolleg*innen 

(7) Fordern Sie Präventionsangebote an 

(8) Kontaktieren Sie spezielle Beratungsangebote für Ihren Bereich  

Für den 

Umgang 

mit 

Radikalen



Fünf-Satz-Technik

Ich glaube nicht, dass 

geheime Eliten einen III. 

Weltkrieg planen.

1) Die Gefahr eines III. 

Weltkrieges ist real, sie geht 

aber von dem Handeln 

konkreter Personen/Staaten 

aus.

2) Sowohl vergangene als 

auch gegenwärtige Kriege 

sind auf eine Vielzahl von 

Ursachen zurückzuführen, 

aber nicht auf das Handeln 

Einzelner.

3) Aussagen wie diese haben 

einen faden Beigeschmack 

und helfen nicht zur 

Schaffung einer friedlichen 

Welt. 

Bitte seien Sie vorsichtig, wenn Sie Videos oder Texte auf TikTok 

oder in anderen Sozialen Medien geschickt bekommen. 



Die zwei Seiten des „debunking“

„Die 

herrschenden 

Eliten verfolgen 

das Ziel, das 

deutsche Volk 

durch 

Einwanderer 

auszutauschen!“

X Einwanderung hat 

komplexe Ursachen.

(X) Zuwanderung 

nach Deutschland 

wird von Vielen 

gewollt.

X Die 

Zusammensetzung 

eines Volkes ändert 

sich ständig.

AUF 1 ist ein von 

Rechtsextremen 

betriebener Internet-

Sender.

COMPACT ist ein 

rechtsextremes Magazin 

des 

Verschwörungsideologen 

Jürgen Elsässer.



Wie kann ein Umgang mit 

Verschwörungsgläubigen Personen aussehen?

www.verschwoerungschecker.org



Und was kann ich noch tun?

o Nutzen Sie professionelle Beratungsangebote z.B. Mobile Beratung gegen 

Rechtsextremismus oder Umfeldberatungen (z.B. Veritas Berlin, 

Aussteigerprogramm Sachsen etc.)

o Treffen Sie sich mit anderen Menschen, die vor ähnlichen Herausforderungen 

stehen und besprechen Sie dort sowohl Ängste, Sorgen als auch Ideen und 

Möglichkeiten 

o Informieren Sie sich regelmäßig im Internet über Szene/Milieu oder Ideologie 

(siehe nachfolgende Seiten)

o Lassen Sie sich nicht aus der Ruhe bringen. Bedenken Sie, dass 

Verschwörungsideologie immer auch darauf zielt, Sie und die Gesellschaft zu 

verunsichern

o Gehen Sie vorsichtig mit Zuschreibungen und eigenen Vorurteilen um. 

Vermeiden Sie abwertende Begriffe wie „Covidiot“ oder „Aluhut-Träger“ 



Informationsquellen der AAS

Klicken Sie einfach auf die Banner, um zu den Angeboten zu gelangen

https://www.amadeu-antonio-stiftung.de/projekte/debunk/
https://www.amadeu-antonio-stiftung.de/projekte/fachstelle-fuer-politische-bildung-und-entschwoerung/
https://www.belltower.news/
https://www.amadeu-antonio-stiftung.de/projekte/civic-net-aktiv-gegen-hass-im-netz/


Informationsquellen der AAS

Klicken Sie einfach auf die Bilder, um zu den Angeboten zu gelangen

Mehr Broschüren und Lesematerial finden Sie hier. 

https://www.amadeu-antonio-stiftung.de/publikationen/faq-verschwoerungsideologien/
https://www.amadeu-antonio-stiftung.de/publikationen/wissen-was-wirklich-gespielt-wird-2/
https://www.amadeu-antonio-stiftung.de/publikationen/wissen-was-wirklich-gespielt-wird/
https://padlet.com/sachsen6/tpbmgi2jdxokzji2


Sonstige Informationsquellen

Klicken Sie einfach auf die Bilder, um zu den Angeboten zu gelangen

www.psiram.com

www.wiki.sonnenstaatland.com

https://correctiv.org/
https://www.br.de/nachrichten/faktenfuchs-faktencheck,QzSIzl3
https://www.tagesschau.de/faktenfinder/
https://skepticalscience.com/translation.php?lang=6
https://www.psiram.com/
https://wiki.sonnenstaatland.com/wiki/Hauptseite
https://www.mimikama.at/


Literaturempfehlungen

Armin Pfahl-Traughber: Antisemitismus in der Deutschen Geschichte

Christian Alt und Christian Schiffer: Angela Merkel ist Hitlers Tochter. Im Land der 

Verschwörungstheorien

Ingrid Brodnig: Einspruch! Verschwörungsmythen und Fake News kontern – In der 

Familie, im Freundeskreis und online 

Michael Butter: Nichts ist, wie es scheint. Über Verschwörungstheorien

Oliver Decker, Elmar Brähler (Hg.): Autoritäre Dynamiken. Alte Ressentiments –

Neue Radikalität. Leipziger Autoritarismusstudie 2020

Pia Lamberty und Katharina Nocun: True Facts. Was gegen 

Verschwörungserzählungen wirklich hilft

Pia Lamberty und Katharina Nocun: Fake Facts. Wie Verschwörungstheorien unser 

Denken bestimmen 



Kontaktdaten des Autors

Melden Sie sich gern bei Fragen, Anmerkungen oder Kritik: 

Benjamin Winkler

Tel. 0173-8250785

E-Mail: benjamin.winkler@amadeu-antonio-stiftung.de

Hinweis: Diese Folien sind geistiges Eigentum des Autors. Eine Weiterverwendung 

in Seminaren sowie in anderen Veröffentlichungen ist nur nach Rücksprache mit 

dem Autor gestattet. 

Herzlichen Dank für Ihre Teilnahme und auf Bald!

mailto:benjamin.winkler@amadeu-antonio-stiftung.de

